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Vereinshaus Horn

Schwerpunkte:
•   Trigger in der Neurologie 
•   �Spektrum frontotemporale 
Degeneration

•  �Neurologie jenseits des 
Tellerrandes

FrühlingNeurologie-
10. Waldviertler

Aktuelles aus der kl inischen  Neurologie

Programm



10. W
aldviertler N

eurologie-Frühling

Priv.-Doz. Dr. Konstantin Prass, MBA 
HELIOS Klinikum Bad Saarow

Univ.-Doz. Dr. Christian Bancher –  
Landesklinikum Horn-Allentsteig

www.lknoe.at 

Mit dem 10. Waldviertler Neurologie Frühling können wir Ihnen auch  in 
diesem Jahr eine Fortbildungsveranstaltung auf höchstem fachlichem Ni-
veau für alle an jahresaktuellen Themen der Neurologie interessierten, im 
medizinischen Bereich tätigen Personen anbieten. 

Nach dem bewährten Konzept kurzer, hochqualitativer Vorträge an der 
Front tätiger Kliniker und Wissenschaftler aus drei Ländern wollen wir Ih-
nen ein aktuelles Update bieten, das mit positiver Erinnerung verbunden 
bleiben wird.  Dabei wollen wir es in gewohnter Weise nicht unterlas-
sen, auch in diesem Jahr über den Tellerrand hinauszublicken und wollen 
Grenzthemen der Neurologie – Musik und digitale Medien – einen gebüh-
renden Rahmen bieten.

Wir freuen uns, dass sich der Waldviertler Neurofrühling über die letzten 
10 Jahre als ein Fixpunkt in der österreichischen Fortbildungslandschaft 
etablieren konnte und bedanken uns bei unserer stets treuen Zuhörer-
schaft und den Partnern aus der Industrie, ohne die der Neurofrühling 
nicht möglich wäre.

Wir freuen uns, Sie zu einem interessanten und freudvollen Tag im Wald-
viertel begrüßen zu dürfen.

Ihr

Liebe Kolleginnen und Kollegen!



Veranstalter:  
Waldviertler Neurologie-Frühling
Landesklinikum Horn-Allentsteig
Spitalgasse 10
A-3580 Horn

Ort und Zeitpunkt:
Vereinshaus Horn
Hamerlingstrasse 9, 3580 Horn

Samstag, 4. Juni 2016, 9:00 – 17:00 Uhr

Information:  
Prim. Univ.-Doz. Dr. Christian Bancher
02982 9004 – 1701
christian.bancher@horn.lknoe.at

Anmeldung:
Per e-mail: anmeldung@waldviertler-neurofruehling.com
Per Fax mit beiliegendem Formular: +43 2982 9004 4560

Tagungsgebühr: 
Fachärzte:  € 110,–,   Ärzte in Ausbildung:  € 70,–
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der NÖ Kliniken:  frei

Bankverbindung:
Waldviertler Neurofrühling
IBAN AT14 5310 0081 5200 0147, BIC HYINAT22

Eine vorherige Einzahlung des Tagungsbeitrages auf das angeführte Konto 
hilft uns unnötige Wartezeiten bei der Anmeldung vor Ort zu vermeiden.

Die Tagungsgebühr beinhaltet die Teilnahme am wissenschaftlichen 
Programm, Pausengetränke, Lunchbuffet und Abendessen. 

Approbiert für das Diplomfortbildungsprogramm der Österreichischen 
Ärztekammer im Ausmaß von 10 DFP-Punkten.
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10. Waldviertler Neurologie-Frühling



                                   

Programm Frühling

10. Waldviertler

Neurologie- 

9:00	 Einleitende Worte
	 K. Prass, C. Bancher

9:15	 Was triggert eigentlich...
	 Einen MS Schub? 
	 Thomas Berger, AT
	 Einen Schlaganfall?  
	 Hans-Peter Haring, AT
	 Einen Migraineanfall?
	 Guy Arnold, DE

10:15	 Zwei heiße Themen 2015
	 Blutung unter DOAK: Prognosebesserung durch Antidot? 
	 Andreas Meisel, DE
	 Original vs. Generikum bei Antiepileptika – ist ein Wechsel gefährlich?
	 Martin Holtkamp, DE

10:55 	 Kaffeepause

11:30 	 Spektrum Frontotemporale Degeneration
	 Klinik
	 Ute Kopp, DE
	 Genetik
	 Elisabeth Stögmann, AT
	 MRT
	 Christoph Scherfler, AT

12:30	 Keynote lecture
	 Digitale Demenz ??  
	 Thomas Benke, AT

E i n  U p d a t e   ü b e r  d i e  k l i n i s c h e  N e u r o l o g i e



13:00 	 Mittagsbuffet

14:15	 The WNF-Colibri-lecture
	 Macht Mozart schlau?
	 Günter Bernatzky, AT

14:45	 Was sie wo anders nicht hören I….
	 Reha bei M. Parkinson:  Physio, Tango oder Rock’n Roll?
	 Susanne Asenbaum, AT
	 Lebensstilmodifikation als Behandlung der MS?
	 Jan Lünemann, CH
	 Die sanfte Revolution: Pharmakotherapie der MS
	 Orhan Aktash, DE

15:45 	 Kurze Kaffeepause

16.00 	 Was sie wo anders nicht hören II….
	 One size fits all: Dosierungen bei Patienten von 60–130 kg und 
	 von 20–90 Jahren?
	 Marcus May, DE
	 Botulinumtoxin in der Palliativmedizin
	 Axel Lipp, DE

16.40 	 Special lecture  
	 Sprachentwicklung
	 NN, DE

17:15	 Schlussworte und Ausblick 2017
	 K. Prass, C. Bancher

E i n  U p d a t e   ü b e r  d i e  k l i n i s c h e  N e u r o l o g i e



Referenten
Prof. Dr. med. Orhan Aktash
Molekulare & translationale Neurologie
Universitätsklinikum Düsseldorf

Prof. Dr. med. Guy Arnold
Klinik für Neurologie
Klinikum Sindelfingen-Böblingen 

Prim. Univ. Prof. DDr. Susanne Asenbaum-Nan, MSc, MBA
Abteilung für Neurologie
Landesklinikum Amstetten – Mauer

Univ. Prof. Dr. Thomas Benke
Kognitive Neurologie
Universitätsklinik für Neurologie Innsbruck

Univ. Prof. Dr. Günter Bernatzky
AG Neurosignaling & Neuroecology 
Experimentelle Zoologie
Universität Salzburg

Univ. Doz. Dr. Hans-Peter Haring
Neurologie 1
Kepler Universitätsklinikum Linz

Prof. Dr. med. Martin Holtkamp
AG Klinische und experimentelle Epileptologie 
Charité – Universitätsmedizin Berlin

Dr. rer. nat. Ute Kopp
Dr. rer. nat. Ute Kopp
Charité – Universitätsmedizin Berlin

Dr. Axel Lipp
AG Bewegungsstörungen – Autonomes Funktionslabor 
Charité – Universitätsmedizin Berlin

Prof. Dr. med Jan D. Lünemann
Institut für Experimentelle Immunologie
Universitätsspital Zürich
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Dr. med. Marcus May
CRC Core Facility, OE 8660
Medizinische Hochschule Hannover
 
Prof. Dr. med. Andreas Meisel
NeuroCure Clinical Research Center
Centrum für Schlaganfallforschung Berlin 

Univ. Prof. Dr. Christoph Scherfler
Computational Neuroscience
Universitätsklinik für Neurologie Innsbruck

Priv. Doz. Dr. Elisabeth Stögmann
Neurologische Universitätsklinik
Medizinische Universität Wien



Mit freundlicher Unterstützung von:

www.waldv ie r t le r -neurof rueh l ing .com

Für den Inhalt verantwortlich: C. Bancher, K. Prass
Druck: Druckerei Ferdinand Berger & Söhne Ges.m.b.H., Wiener Straße 80, 3580 Horn


